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Liebe Leserinnen & Leser,
hier die 2. Ausgabe der Rückrunde, Saison 2023/24

Aktuelles vom SVN……

Die Rückrunde unserer I. Mannschaft ist bis jetzt durchwachsen.
Wir starteten stark mit 2 Siegen und 6:0 Toren nach der Winterpause.
Danach kam aber leider eine Serie mit 5 Niederlagen, die zum Teil mehr als unnötig 
waren. In diesen Spielen haben wir vermeidbare Treffer bekommen und waren 
gleichzeitige vorne zu harmlos. Gegen Rosenberg konnte diese Negativserie 
durchbrochen werden und man landete einen wichtigen Heimsieg, welchem leider eine 
Niederlage in Lauda folgte. So befindet man sich momentan auf dem 11. Tabellenplatz.

Auch bei unserer II. Mannschaft läuft es nach der Winterpause nicht rund. 3 Siegen 
stehen 2 Unentschieden und 5 Niederlagen gegenüber. Auch wenn man in der Tabelle 
noch auf einem vermeintlich sicheren 7. Platz steht, gilt es jetzt schnell die Kurve zu 
bekommen, denn zum Relegationsplatz sind es nur 5 Punkte…

Bei den Damen gibt es hingegen Positives zu berichten. So hat man nach der 
Winterpause von 6 Spielen 4 gewonnen und 1 Spiel unentschieden gespielt. Somit sind 
wir auf den 3. Tabellenplatz geklettert. Wir haben am letzten Spieltag noch die Chance 
mit einem Sieg gegen den SV Dielbach, aus eigener Kraft, auf den 2. Tabellenplatz zu 
springen. Auf geht‘s, das schaffen wir!

Vorstandschaft:
Am Freitag den 19. März fanden die Jahreshauptversammlungen des Sportvereins und 
des Fördervereins SV Neunkirchen statt. Beim Sportverein standen Neuwahlen an. An 
einem harmonischen Abend wurde die neue Vorstandschaft gewählt. 
Neue Vorstandsmitglieder sind: Sophia G., Felix Z., Tobias K. und N. Jilka. Das 
Durchschnittsalter unserer „Neuen“, und darüber freuen wir uns besonders, ist in den 
„Zwanzigern“. Euch alle herzlich Willkommen!
Nicht mehr in der Vorstandschaft sind Petra S., Julia K., Udo R., Jürgen B. und Jürgen K. 
Euch allen einen herzlichen Dank für Eure Arbeit und Einsatz bei unserem SVN.

An dieser Stelle wollen wir uns besonders bei Jürgen K. bedanken, der mehr als 30 Jahre 
in der Vorstandschaft war. Im Spielausschuss und dann mehr als 25 Jahre als unser sehr 
zuverlässiger „Hüter der Finanzen“. Besonders freut uns, dass Jürgen weiterhin, auch 
nach 3 Jahrzehnten, unserem SVN mit Rat und Tat, zur Verfügung stehen wird.
Danke Jürgen, für all Dein Engagement für unseren SVN. 
Es ist absolut nicht selbstverständlich, dass jemand so lange so aktiv im Ehrenamt tätig 
ist!

Mehr zu allen Abteilungen findet Ihr im Innenteil.

Viel Spaß beim Lesen wünscht, 
Das Redaktionsteam







Jugend Fußball

Neue Impulse für den Fußball-Nachwuchs

Trainingsphilosophie Deutschland in Neunkirchen vorgestellt +++ 25 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nutzten das kostenlose DFB-Angebot

Wie fördere ich den Fußball-Nachwuchs besser? Dieser Frage gehen beim 
Deutschen Fußballbund viele schlaue Köpfe nach und bemühen sich dabei 
redlich, neue Impulse an Nachwuchstrainierinnen und Trainer weiterzugeben. 
Unter der Überschrift "Trainingsphilosophie Deutschland" werden diese neuen 
Inhalte bundesweit vermittelt.
Daniel Kufner, Stützpunktkoordinator und Florian Müller Stützpunkttrainer 
Mosbach-Neckarelz , leiteten in diesem Zusammenhang am Sonntagmorgen 
eine kostenlose Fortbildung im Fußballkreis Mosbach beim SV Neunkirchen.
"Wir müssen mutig und innovativ sein. Nur die, die neue Ideen nutzen und 
testen, werden erfolgreich sein", sagte Kufner, der seit über anderthalb 
Jahrzehnten in der Nachwuchsförderung aktiv ist. Besonders gefreut hat ihn der 
rege Zuspruch am Sonntag, als 25 Trainerinnen und Trainer das Angebot der 
Fortbildung annahmen. Ebendiese vermittelte er in Theorie und Praxis. "Im 
Mittelpunkt davon stehen die Spielerinnen und Spieler, für die es die drei 
Qualitätsmerkmale Freude, Intensität und Wiederholung zu beachten gilt", so 
Kufner.

Aus Sicht der Trainingsphilosophie sollte im Kinder- und Jugendfußball eine 
klare Struktur eingehalten werden. Durch die Auswahl der richtigen 
Trainingsformen kann, ausgehend von zwei Trainingseinheiten pro Woche, die 
Spielzeit pro Kind verdoppelt oder sogar verdreifacht werden. Der Aufbau der 
idealen Trainingseinheit besteht aus: Aufwärmen (15 Minuten), Spielen 1 (30 
Minuten), Üben/Spielen (15 Minuten), Spielen 2 (30 Minuten).
Dabei nehmen kleine Spielformen auf Tore einen großen Anteil des Trainings 
ein, denn sie ermöglichen viele Aktionen. In kleinen Spielformen auf Tore 
werden alle Grundlagen abgedeckt, die Kreativität und Entscheidungsfreiheiten 
gefördert. Ein positiver Nebeneffekt ist, dass alle unabhängig von ihrer 
zukünftigen Position immer alles trainieren.
Vielen Dank an den SV Neunkirchen, "für die Organisation und großartige 
Zusammenarbeit."

Die nächste vom Verband organisierte und kostenloste Fortbildung ist der DFB-
Trainingsdialog am Montag, den 6. Mai um 18 Uhr an allen badischen 
Stützpunkten.

Link: 
https://www.dfb-akademie.de/trainingsphilosophie-deutschland/-/id-
11011532/



Jugend Fußball



Zur Rose

Inhaber
Familie Trimarco
74867 Neunkirchen
Kirchstrasse 5
Tel.: (06262) 66 69
Fax: (06262) 91 78 95

 Lunch-Angebote am Sonntag  
 reichhaltige Speisekarte, auch Kinderkarte
 kostenlos Boule (Boccia) spielen
 idyllische Gartenwirtschaft
 Nebenzimmer für 80 Personen
                   - Montag Ruhetag –

  www.Ristorante-Pizzeria-Rose.de

Party Service



Jugend Fußball

Hallenturnier der Bambinis in Aglasterhausen

Ende Februar durften unsere Bambinis am Bambinispielfest in Aglasterhausen 
teilnehmen. 

Dabei zeigten die Jungkicker in spannenden Spielen ihr Können.

Zum Abschluss erhielt jedes Kind noch eine Medaille.

Wir bedanken uns beim SV Aglasterhausen Jugendabteilung für das toll 
Organisierte Turnier.





Jugend Fußball



Damen- / I. und II. Mannschaft

Aktuelle Tabelle Frauen Kreisliga MOS/BCH

Aktuelle Tabelle Kreisklasse A Mosbach 



Aktuelle Tabelle Landesliga Odenwald 

Damen- / I. und II. Mannschaft 



Damen- und Herrenfußball

Sonntag 03.03.2024

Kreisklasse A Mosbach 17. Spieltag

13:00 Uhr  SVN II – VfK Diedesheim II 1:2 (0:1)

Am 17. Spieltag empfing die Zweite des SV Neunkirchen den VfK Diedesheim II und man 
musste eine unnötige 1:2 Heimniederlage hinnehmen.

Der SVN startete gut und ein Schuss von Bender wurde bereits in der 2. Minute auf der 
Linie geklärt. Auf der Gegenseite konnte SV-Keeper Leibfried einen langen Ball knapp 
ablaufen. Neunkirchen blieb etwas aktiver im Spiel und der Gast bei Standards gefährlich. 
In der 9. Minute zielte Scheurich etwas zu Zentral und so Hatte Gästekeeper Wilhelm 
keine Probleme. Auch im weiteren Verlauf hatte der SVN mehr vom Spiel, verpasste es 
aber die sich bietenden Möglichkeiten konsequent zu Ende zu spielen und so blieb es 
beim torlosen Remis. Im weiteren Verlauf verflachte das Geschehen etwas und die Partie 
spielte sich meist zwischen den Strafräumen ab. In der 32. Minute war es dann der Gast 
der aus dem Nichts heraus durch ein Eigentor von Mechler mit 0:1 in Führung gehen 
konnte. Die Partie blieb im weiteren Verlauf ausgeglichen und kein Team konnte sich 
entscheidende Vorteile erarbeiten. Bis zur Pause passierte nicht mehr viel und so ging es 
mit der schmeichelhaften Gästeführung in die Kabine. 

Nach der Pause kam der Gast besser aus der Kabine und Neunkirchen benötigte etwas 
Zeit um wieder ins Spiel zu finden. In der 52. Minute spielte Thal den Ball gut auf den 
startenden Bender durch und Jilka vollendete dessen Hereingabe unhaltbar zum 
verdienten 1:1. Der SVN wirkte in der Folge präsenter und verlagerte das Spiel in die 
Hälfte der Gäste, ohne dabei zu nennenswerten Abschlüssen zu kommen. Die Partie blieb 
umkämpft mit leichten Vorteilen für den SVN. Neunkirchen tauchte jetzt öfter am 
Strafraum der Gäste auf, ohne die Situationen konsequent zu Ende zu spielen. In der 73. 
Minute scheiterte der Gast an SVN-Keeper Leibfried und auf der Gegenseite zögerte Karl 
zu lange und so wurde sein Abschluss noch geblockt. Beide Teams wollten in der 
Schlussphase noch den Siegtreffer erzielen. In der 81. Minute war es dann der Gast der im 
Anschluss an eine Ecke aus dem Getümmel heraus den glücklichen 1:2 Siegtreffer erzielen 
konnte. Letztlich blieb es bis zum Schluss beim knappen 1:2 Sieg des VfK Diedesheim.

Die beiden Zweiten aus Neunkirchen und Diedesheim zeigte eine kämpferisch gute Partie 
und letztlich setzte sich der Gast etwas glücklich aber keinesfalls unverdient mit 1:2 durch. 

Aufstellung SVN: Leibfried – Lenz, Schneider (36. von Kampen), Kandora, Mechler (82. M. 
Knörzer) – Karl, Jilka, M. Homoki, Bender (67. Groß) – Scheurich (74. Kunzmann), T. Thal

Tore: 0:1 Mechler (/ET), 1:1 Jilka (52.), 1:2 



Damen- und Herrenfußball

Samstag 03.03.2025

Landesliga Odenwald 21. Spieltag

15:00 Uhr  SVN – VfR Uissigheim  4:0 (2:0)

Zum 21. Spieltag empfing der SV Neunkirchen den VfR Uissigheim und man konnte sich 
dank einer starken Vorstellung mit einem verdienten 4:0 Heimerfolg drei weitere Punkte 
erarbeiten.

Der SV Neunkirchen startete besser und Hader hatte bereits in der 3. Minute die Führung 
auf dem Fuß, zielte aber freistehend zu hoch. Die Heimelf war von Anfang an auf 
Spielkontrolle bedacht und hatte viel Ballbesitz. Der Gast versuchte früh zu attackieren, 
der SVN konnte sich aber meist lösen. Uissigheim blieb in der Anfangsphase bei Standards 
gefährlich. In der 19. Minute erzielte die Heimelf das 1:0. Nach schöner Flanke von 
Stoitzner ließ Belmin Karic Keeper Diehm keine Chance. Auf der Gegenseite verpasste 
Lemnitz eine Hereingabe knapp. Neunkirchen blieb spielerisch besser und verpasste es 
das 2:0 nachzulegen. Die Partie verflachte dann etwas und es dauerte bis zur 39. Minute 
ehe die Heimelf auf 2:0 erhöhen konnte. Nach erneuter Vorarbeit von Stoitzner war es 
wieder Belmin Karic der den Ball über die Linie drückte. Nur eine Minute später konnte 
Knörzer auf der Linie klären und verhinderte so den Anschlusstreffer der Gäste. Bis zur 
Pause agierte die SVN-Defensive dann sicher und so ging es mit der verdienten 2:0 
Führung für die Heimelf in die Kabine.

Nach der Pause Kam der Gast aggressiv aus der Kabine und scheiterte mit einem 
Fernschuss knapp neben das Tor. Neunkirchen machte es auf der Gegenseite besser und 
konnte in Minute 49 auf 3:0 erhöhen. Einen Freistoß von Almin Karic verlängerte Homoki 
mit der Hacke auf Belmin Karic und der schob überlegt ein. Nur vier Minuten später 
erhöhte der SVN auf 4:0. Nach schönem Spielzug und guter Vorarbeit von Belmin Karic 
war es diesmal Hader der den Treffer erzielte. IN der Folge gab es einige Wechsel und die 
Partie verflachte etwas. Der Gast steckte aber zu keiner Zeit auf und versuchte immer 
wieder den SVN anzulaufen. Torchancen blieben aber in dieser Phase Mangelware. Die 
Heimelf verwaltete das Ergebnis geschickt und ließ nur wenig zu. In der 76. Minute jagte 
Almin Karic einen Freistoß ans Außennetz. In der Schlussphase spielte sich die Partie 
zumeist im Mittelfeld ab. Erst in den Schlussminute sahen die Zuschauer nochmal 
Torgefahr. In der 85. Minute war es Böhlmann der sich den Ball etwas zu weit vorlegte und 
mit dem Schlusspfiff zielte der Gast etwas zu hoch. So blieb es bis zum Schlusspfiff beim 
insgesamt verdienten und ungefährdete Heimerfolg für den SV Neunkirchen.

Neunkirchen setzte sich gegen den VfR Uissigheim verdient durch, da man in der 
Defensive konsequent agierte und sich vorne schöne Treffer herausspielte.  

Aufstellung SVN: Haas – D. Eiermann, F. Knörzer, Hönig – T. Eiermann (71. Manhertz), J. 
Homoki, A. Karic, Trabold (57. Ahmed) – Stoitzner – B. Karic (57. Ohlhauser), Hader (71. 
Böhlmann)

Tore: 1:0, 2:0, 3:0 B. Karic (19./39./49.) 4:0 Hader (53.)







Damen- und Herrenfußball

Sonntag 10.03.2024 Testspiel Frauen

11:00 Uhr  SpG Sattelbach/Lohrbach – SVN  1:0 (1:0)

Im ersten Testspiel mussten sich die Damenmannschaft des SVN, zum Abschluss des 
Trainingslagers, knapp mit 1:0 in Sattelbach geschlagen geben.

Aufstellung SVN: Herbold, Kämmler, Berg, Hidegkuti, Beisteiner, Bender, Butscher, 
Konschak, Kellermann, Schwarz
Tore: 1:0 Endele (7.)

Sonntag 10.03.2024 Kreisklasse A Mosbach 18. Spieltag 

15:00 Uhr  SVN II – FC Neckarzimmern  2:0 (2:0)

Zum 18. Spieltag empfing die Zweite des SV Neunkirchen den Tabellennachbarn aus 
Neckarzimmern und man setzte sich in einem am Ende unnötig harten Spiel verdient mit 
2:0 durch.

Der SVN war vom Start weg hellwach und ging bereits in Minute 2 in Führung. Nach 
schöner Flanke von Lenz besorgte Friedrich den Treffer per Kopf. Nur vier Minuten später 
scheiterte Scheurich an der Latte. In der Folge wurde dann auch der Gast aktiver und 
hatte seinerseits erste ungenaue Torannäherungen. Die Partie war von Beginn an 
umkämpft und der SVN wurde in der 15. Minute nach einer Ecke erneut gefährlich. In der 
20. Minute war es dann Schneider der im Anschluss an eine Karl-Ecke auf 2:0 erhöhen 
konnte. Der SVN war insgesamt das spielerisch bessere Team und der Gast tauchte nur 
selten gefährlich in der Offensive auf. Die einzig erwähnenswerte Gästechance war ein 
indirekter Freistoß aus 13 Metern der direkt in die Mauer ging. Auf der Gegenseite 
scheiterte Jilka in der 36. Minute an der Latte. Der Gast fand in der Folge etwas besser ins 
Spiel, ohne dabei wirklich gefährlich zu werden. Der SVN stand in der Schlussphase der 1. 
Hälfte in der Defensive konsequent und so ging es mit der verdienten 2:0 Führung in die 
Pause.

Nach dem Wechsel kamen beide Teams aktiv aus der Kabine und so entwickelte sich ein 
offenes Spiel, allerdings ohne nennenswerte Höhepunkte. Im weiteren Verlauf wurde die 
Heimelf dann wieder stärker und übernahm so die Spielkontrolle. Tormöglichkeiten konnte 
man sich in dieser Phase aber kaum erspielen. In der 64. Minute scheiterte Bender nach 
schönem Zuspiel von Homoki knapp und der Gast wurde wieder etwas aktiver. 
Neunkirchen stand aber insgesamt in der Defensive gut und ließ so fast keinen Abschluss 
zu. In der 75. Minute war es dann SVN-Keeper Leibfried der gut mitspielte und seine 
Farben so vor dem Anschlusstreffer bewahren konnte. Neckarzimmern versuchte jetzt 
mehr, die SVN-Defensive um Kandora blieb aber meist Herr der Lage. Auch in der 
Schlussphase kam der Gast nicht mehr gefährlich auf und sah in der Schlussminute für ein 
unnötig hartes Foul noch die Rote Karte. So blieb es bis zum Schlusspfiff beim verdienten 
2:0 für den SVN.



Damen- und Herrenfußball



Damen- und Herrenfußball

Die Zweite des SV Neunkirchen setzte sich in einer kampfbetonten Partie dank einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung verdient und ungefährdet mit 2:0 durch.

Aufstellung SVN: Leibfried – Schneider (46. M. Knörzer), Kandora, von Kampen – Lenz, 
Scheurich, Homoki (72. Kunzmann), Friedrich (84. Sohns) – Jilka – Manhertz (55. Bender), 
Karl (74. Groß)

Tore: 1:0 Friedrich (2.), 2:0 Schneider (20.)

Sonntag 10.03.2024 Landesliga Odenwald 22. Spieltag 

SVN spielfrei 

Sonntag 17.03.2024 Kreisklasse A Mosbach 19. Spieltag 
13:15 Uhr  FSV Waldbrunn II – SVN II  1:2 (1:1)

Am 19. Spieltag musste die Zweite des SV Neunkirchen auswärts zum FSV Waldbrunn und 
man konnte sich auf tiefem Boden in Dielbach einen knappen Auswärtssieg erkämpfen.

Neunkirchen startete hellwach in die Partie und ging bereits mit dem ersten Angriff mit 
0:1 in Führung. Nach schöner Flanke von Friedrich besorgte Karl den Treffer per Kopf. In 
der Folge blieb die Partie offen und auch der FSV kam zu seinem ersten gefährlichen 
Abschluss. Neunkirchen wirkte aber in der Spielanlage etwas reifer und hatte so mehr 
Spielanteile. In der 30. Minute war es dann Guckenhahn der für seine Farben den 1:1 
Ausgleich besorgen konnte. In der Folge blieb die Partie ausgeglichen und umkämpft. 
Beiden Teams bot sich in der Folge je eine gute Chance. Da aber keinem Team ein weiterer 
Treffer gelang ging es mit dem leistungsgerechten 1:1 Unentschieden in die Kabine.

Nach dem Wechsel blieb die Partie offen, ohne die ganz klaren Torraumszenen. 
Neunkirchen legte dann wieder etwas zu und erarbeitete sich so ein leichtes Übergewicht. 
In der 61. Minute war es dann erneut Karl, der nach feiner Einzelaktion die erneute 
Führung besorgen konnte. Die Heimelf versuchte in der Folge etwas mehr und scheiterte 
mit der besten Chance am gut parierenden Bajramaj im SVN-Gehäuse. Die Partie blieb 
auch in der Folge hart umkämpft und der SVN verpasste es bei seinen 
Kontermöglichkeiten für die Vorentscheidung zu sorgen. Die Heimelf blieb so bis zu 
Schluss im Spiel, verpasste es aber sich entscheiden durchzusetzen und so blieb es bis zum 
Abpfiff beim knappen, aber nicht unverdienten Auswärtssieg des SVN.
Der SV Neunkirchen konnte an die gute Leistung der Vorwoche anknüpfen und so dank 
einer guten kämpferischen Leistung den zweiten Sieg in Folge feiern und so den Platz in 
den Top-5 der A-Klasse festigen.

Aufstellung SVN: Bajramaj – Schneider (53. M. Knörzer), Kandora, von Kampen – Lenz (66. 
Mechler), Scheurich (62. Bille), Homoki (56. T. Thal), Friedrich – Jilka – Groß (88. 
Kunzmann), Karl

Tore: 0:1 Karl (1.), 1:1 Guckenhahn (30.), 1:2 Karl (61.)



Damen- und Herrenfußball

Sonntag 17.03.2024

Landesliga Odenwald 23. Spieltag 

15:30 Uhr  VfK Diedesheim – SVN  0:2 (0:1)

Zum 23. Spieltag musste der SV Neunkirchen zum Derby in Diedesheim antreten und man 
konnte auf schwer bespielbarem Boden einen verdienten und letztlich auch 
ungefährdeten 0:2 Auswärtserfolg feiern.

Die Partie startete ausgeglichen. Der SV Neunkirchen versuchte spielerische Lösungen zu 
finden und die Heimelf agierte mit langen Bällen. Den ersten ungefährlichen Abschluss 
hatte dann die Heimelf. In der Folge agierte der Gast zunehmende bestimmend, ohne 
dabei zu klaren Möglichkeiten zu kommen. Der SVN hatte auch in der Folge etwas mehr 
vom Spiel und scheiterte knapp. In der 30. Minute parierte Handfest einen Freistoß von 
Karic gut. Drei Minuten später gelang dem SVN dann im Anschluss an eine Ecke die 
Führung. Die Heimelf konnte die Situation nicht klären und Hönig versenkte die Kugel per 
Fallrückzieher im Tor des VfK. Im weiteren Verlauf tat sich auf beiden Seiten nicht mehr 
viel und so ging es in einer umkämpften Partie mit der knappen Führung für den SV 
Neunkirchen in die Pause.

Nach dem Wechsel sahen die Zuschauer das gleiche Bild. Der SVN etwas aktiver und mit 
mehr Ballbesitz. Insgesamt taten sich aber beide Teams auf dem schlechten Geläuf in 
Diedesheim sehr schwer. Die Heimelf konnte kaum Torgefahr ausstrahlen und der SVN 
blieb im letzten Drittel etwas zu ungenau. In der 61. Minute war es dann erneut ein 
Standard der dem SVN das zweite Tor bescherte. Einen von Almin Karic getretenen 
Freistoß versenkte sein Bruder Belmin per Kopf unhaltbar im VfK-Tor. In der Folge 
verwaltete der SVN das Ergebnis und die Heimelf fand nur wenig Mittel um Gefahr 
auszustrahlen. Da der SVN bei den Kontermöglichkeiten etwas Pech hatte blieb es letztlich 
beim 0:2 für den SVN.

Der SV Neunkirchen blieb auch im dritten Spiel nach der Winterpause siegreich und ohne 
Gegentor und kann so den 7. Tabellenplatz festigen und hält den Anschluss an die Top-5 
der Liga. 

Aufstellung SVN: Haas – D. Eiermann, F. Knörzer (80. Wally), Hönig – T. Eiermann (82. 
Lenz), A. Karic (71. Ahmed), J. Homoki, Trabold – Stoitzner – B. Karic (75. Ohlhauser), 
Manhertz

Tore: 0:1 Hönig (33.), 0:2 B. Karic (61.)





Damen- und Herrenfußball

Samstag 23.03.2024 Frauen Kreisliga MOS/BCH  9. Spieltag

17:00 Uhr  SVN – FC Trienz  3:0 (2:0)

Zum ersten Spiel der Rückrunde starteten die Damen des SV Neunkirchen stark gegen den 
FC Trienz. Sie konnten bereits in der 8. Minute nach schönem Zuspiel auf Felisha Karl, die 
nach zweijähriger Verletzungspause ihr Comeback feierte, in Führung gehen. Trienz 
versuchte über lange Bälle vor das Tor der SVN-Damen zu kommen. Die Bälle wurden 
jedoch durch eine sehr gut stehende Defensive abgefangen und weitere Angriffsversuche 
gestoppt. Bis auf einen Distanzschuss den die Torfrau des SVN, Marie Herbold, sicher 
fangen konnte, erarbeiteten sich die Damen des FC Trienz keine gefährlichen Torschüsse. 
Die Heimmannschaft hatten sehr viele gute Chancen, aber leider ohne Torerfolg. Bis zur 
26. Minute, hier konnte wieder Felisha Karl glänzen und ging rechts an der gegnerischen 
Torfrau vorbei und musste den Ball nur noch in das Tor zum 2:0 schieben. Ohne 
gefährliche Chancen des FC Trienz ging es in die Halbzeitpause.
Auch die zweite Halbzeit dominierte klar der SV Neunkirchen und erarbeiten sich wie in 
der ersten Halbzeit sehr viele Chancen. In der 69. Minute schlug Marie Herbold den 
Abstoß auf Alexa Steck, die auf der linken Seite Richtung Grundlinie lief. Nach kurzem Blick 
zum Strafraum spielte sie einen flachen Ball auf die einlaufende Fiona Lindenbach die sich 
belohnte und zum 3:0 traf.
In der Schlussphase kam es nach einem Eckball zu einer Großchance durch Fenja 
Beisteiner die mit ihrem Kopfball leider am Pfosten scheiterte. 
Der FC Trienz schaffte keinen Anschlusstreffer und somit trennten sich die beiden 
Mannschaften mit einem klaren 3:0 Heimsieg für die Damen des SV Neunkirchen. 
Aufstellung SVN: Herbold, Berg, Beisteiner, Karl, Steck, Bender, F. Lindenbach, Butscher, 
Kämmler, Hidegkuti, S. Lindenbach, Tudisco

Tore: 1:0 Karl (8.), 2:0 Karl (26.), F. Lindenbach (69.)

Sonntag 24.03.2024 Kreisklasse A Mosbach 20. Spieltag 

13:00 Uhr  SVN II – TSV Sulzbach  0:3 (0:1)

Am 20. Spieltag empfing die Zweite des SVN das Topteam aus Sulzbach und man musste 
sich trotz guter Vorstellung letztlich mit 0:3 geschlagen geben.

Die Partie startete gut und der Gast hatte gleich erste gute Aktionen und Leibfried im SVN-
Tor konnte sich auszeichnen. Der Gast kombinierte gefällig und Neunkirchen tat sich in der 
Anfangsphase schwer dagegenzuhalten. Die Gäste verpassten es aber aus der 
Überlegenheit die Führung zu erzielen. Der SVN fand nach und nach besser ins Spiel und 
hatte seinerseits erste gute Aktionen. Sulzbach blieb auch in der Folge aktiver, aber auch 
die Heimelf fand gelegentlich gute Lösungen. So parierte Gäste-Keeper Sanchez einen 
Lenz-Abschluss glänzend mit dem Fuß. Nach den starken Anfangsminuten der Gäste sahen 
die Zuschauer dann ein ausgeglichenes Spiel. Im weiteren Verlauf wurden die Gäste dann 
wieder aktiver, der SVN stand aber in der Defensive stabil und ließ so wenig zu. 
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Gegen Ende der ersten Hälfte erhöhte Sulzbach nochmals die Schlagzahl und konnte sich 
in der 44. Minute mit dem 0:1 von Bernhard belohnen. Dies war gleichzeitig der 
Pausenstand.
Direkt nach Wiederanpfiff erhöhte der Gast in der 48. Minute auf 0:2. Im direkten 
Gegenzug zögerte Jilka etwas zu lange und scheiterte so am Gästekeeper. Der Gast blieb 
aktiv und im Anschluss an einen scharf hereingebrachten Freistoß fiel das 0:3 in der 50. 
Spielminute. Der SVN tat sich in dieser Phase schwer und Sulzbach verpasste den 
nächsten Treffer nur knapp (60.). In der Folge schaltete der Gast etwas zurück und der 
SVN steckte zu keinem Zeitpunkt auf, so dass die Partie weiter auf gutem Niveau blieb. 
Sulzbach blieb bei Konterchancen gefährlich und auch die Heimelf hätte sich mittlerweile 
einen Treffer verdient, blieb aber immer wieder in der Gäste-Abwehr hängen. In der 83. 
Minute scheiterte Scheurich nochmals am Keeper so dass es bis zum Schlusspfiff des 
umsichtigen Schiedsrichter Hofmann beim verdienten 0:3 für die Gäste blieb.
Der Tabellendritte zeigte insgesamt eine gute Vorstellung und konnte sich so in 
Neunkirchen verdient durchsetzen.

Aufstellung SVN: Leibfried (53. Bajramaj) – Schneider (71. M. Knörzer), Kandora, von 
Kampen – Lenz (60. Mechler), Scheurich, Jilka, Friedrich – Thal (81. Kunzmann) – Groß (81. 
Völker), Bille

Tore: 0:1, 0:2 Bernhard (44./48.), 0:3 Tezera (50.)

Sonntag 24.03.2024 Landesliga Odenwald 24. Spieltag 

15:00 Uhr  SVN – SpVgg Neckarelz  2:4 (0:1)

Am 24. Spieltag empfing der SV Neunkirchen die SpVgg Neckarelz zum nächsten Derby 
und man musste sich in einem intensiven und guten Landesligaspiel letztlich mit 2:4 
geschlagen geben.

Die Partie startete flott und beide agierten mit viel Tempo im Spiel und hatten je eine 
brenzlige Situation im Strafraum zu überstehen. Insgesamt agierten die Gäste etwas 
gefährlicher, die SVN-Defensive stand aber gut. Der SVN hatte durch Manhertz in der 12. 
Minute eine erste gute Aktion. Die Partie blieb temporeich und von beiden Seiten intensiv 
geführt. Im weiteren Verlauf hatten die Gäste etwas mehr vom Spiel, konnten sich aber 
daraus keinen entscheidenden Vorteil erarbeiten. Die Heimelf war in diesem 
Spielabschnitt zu meist in der Defensive gefordert und in der 30. Minute parierte Haas 
gut. Die SpVgg blieb leicht überlegen und ging in der 36. Minute durch einen Elfmeter von 
Pavlic mit 0:1 in Führung. Im direkten Gegenzug setzte Trabold einen Kopfball neben das 
Gehäuse der Gäste. Die Partie bleib intensiv und spielte sich in der Schlussphase der 
ersten Hälfte meist im Mittelfeld ab, so dass es bis zum Pausenpfiff bei der knappen 
Führung für die Gäste aus Neckarelz blieb.
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Auch in die Zweite Hälfte starteten beide Teams mit viel Tempo und Neckarelz hatte in der 
47. Minute einen guten Abschluss ans Außennetz. Der Gast ging auch in Durchgang zwei 
etwas aktiver zu Werke. Den nächsten Treffer erzielte aber der SV Neunkirchen. Nach 
schönem Zuspiel von Timo Eiermann war es Belmin Karic der in der 53. Minute für den 
Ausgleich sorgte. Die Freude wehrte aber nicht lange, denn im Gegenzug kam der SVN im 
Strafraum zu spät und es gab erneut Elfmeter. Diese Chance ließ sich Pavlic nicht nehmen 
und erhöhte auf 1:2 in der 56. Minute. Nur drei Minuten später war es erneut Pavlic der 
nach schönem Spielzug der Gäste auf 1:3 erhöhen konnte. Doch auch der SV Neunkirchen 
hatte eine prompte Antwort parat und erneut Belmin Karic erzielte nach Zuspiel von 
Stoitzner das 2:3 in der 60. Minute. Die Partie blieb im weiteren Verlauf intensiv und beide 
Teams waren gut im Spiel. Der SVN agierte zunehmend Offensiver und der Gast ging mit 
einem Konter in der 80. Minute mit 2:4 in Führung. Torschütze war erneut Pavlic. 
Neunkirchen steckte aber nicht auf und ein Trabold-Freistoß klatschte an die Latte. In den 
Schlussminuten ließen beide Teams noch je eine Tormöglichkeit ungenutzt, so dass es bis 
zum Schlusspfiff beim 2:4 Erfolg für die Gäste aus Neckarelz blieb.

Der SVN leistete sich, nach zuletzt drei Spielen ohne Gegentreffer, zu viele einfache 
Gegentore und so musste man sich in einem guten Landesligaspiel mit 2:4 geschlagen 
geben.

Aufstellung SVN: Haas – Wally (59. Ahmed), F. Knörzer, Hönig – T. Eiermann, A. Karic (79. 
Ohlhauser), D. Eiermann, Trabold – Stoitzner – B. Karic, Manhertz

Tore: 0:1 Pavlic (36./FE), 1:1 B. Karic (53.), 1:2, 1:3 Pavlic (56./FE, 59.), 2:3 B. Karic (60.), 2:4 
Pavlic (80.)

Samstag 30.03.2024 Frauen Kreisliga MOS/BCH  10. Spieltag

15:00 Uhr  SV Dielbach – SVN  1:3 (1:1)

Zum 10. Spieltag der Kreisliga trafen die Damen des SV Neunkirchen auf den SV Dielbach 
und man konnte einen 1:3-Auswärtserfolg feiern.

Beide Mannschaften kamen gut ins Spiel, jedoch auf beiden Seiten ohne große 
Torchancen.  

Nach einem Ballgewinn durch Fiona Lindenbach spielte diese auf Felisha Karl, die direkt 
den Abschluss suchte, nur leider ging der Ball knapp vorbei. In der 26. Minute spielte 
Felisha Karl ein Eckball kurz auf Fiona Lindenbach, die den Ball zurück zu Felisha prallen 
ließ. Diese brachte einen hohen Ball in Richtung langes Eck. Der Ball senkte sich in das Tor 
zum 0:1. Wieder ein sehenswürdiger Treffer durch Felisha. In der 37. Minute konnten die 
SVN-Damen nach einem Abstoß den Ball nicht richtig klären und der Ball rutschte 
unglücklich durch die Beine der Torfrau zum 1:1. Mit dem Unentschieden ging es in die 
Halbzeit.
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Der SV Dielbach kam besser aus der Halbzeit heraus und kamen zu zwei größeren 
Chancen. Jedoch schafften sie es nicht den Ball ins Tor zu schießen. Aber auch der SVN 
erarbeitete sich wieder gute Chancen durch Sophia Wierz und Felisha Karl, auch hier 
wollte der Ball nicht ins Tor. Das Spiel blieb auf Augenhöhe, aber der SVN war mehr im 
Ballbesitz. In der 62. Minute belohnten sich die Damen des SV Neunkirchen mit einem 
weiteren Treffer. Fiona Lindenbach spielte den Ball in den Lauf von Felisha Karl, die auf die 
Torfrau zulief und clever ins kurze Eck zum 1:2 schoss.

Beide Mannschaften erarbeiten sich in den Folgeminuten weitere Torchancen. Aber es 
war wieder der SVN, der seine Chance in der 78. Minute nutzte. Fenja Beisteiner schoss 
den Abstoß auf Sophia Wierz, die den Ball sehr stark mitnahm und schob den Ball überlegt 
in das lange Eck zum 1:3. In den letzten 10 Minuten passierte nicht mehr viel und die SVN-
Damen holten sich den zweiten Sieg in Folge.

Aufstellung SVN: Herbold, Beisteiner, Karl, Steck, Bender, F. Lindenbach, Butscher, 
Kämmler, Kunzmann, S. Lindenbach, Tudisco

Tore: 0:1 Karl (26.), 1:1 Hehl (37.) 1:2 Karl (62.), Wierz (78.)

Montag 01.04.2024 Kreisklasse A Mosbach 21. Spieltag 

15:00 Uhr  SV Obrigheim – SVN II  2:2 (2:2)

Zum 21. Spieltag musste die Zweite des SVN auswärts in Obrigheim antreten und man 
musste sich trotz 0:2-Führung letztlich mit einem Remis begnügen.

Der SVN startete gut in die Partie und übernahm auf tiefem Boden schnell die 
Spielkontrolle. In der 8. Minute besorgte dann Kapitän Jilka nach schönem Zuspiel von 
Alex von Kampen das frühe 0:1. Auch in der Folge blieb der SVN das tonangebende Team. 
Im Anschluss an eine Ecke konnte die Heimelf den Ball nicht richtig klären und Scheurich 
besorgte per Direktabnahme die 0:2 Führung in Minute 24. Die Heimelf kam in der Folge 
besser ins Spiel und kam seinerseits zu guten Offensivaktionen. Neunkirchen verpasste es 
das Ergebnis zu erhöhen und musste in der 35. Minute den Anschlusstreffer hinnehmen. 
Obrigheim blieb dran und erzielte in der 39. Minute sogar den Ausgleich. Neunkirchen 
verpasste die erneute Führung noch, so dass es letztlich beim 2:2 zur Pause blieb.

In Hälfte Zwei übernahm der SVN mehr und mehr die Kontrolle und kam immer wieder zu 
guten Abschlusschancen. Obrigheim war jetzt überwiegend mit Abwehrarbeit beschäftigt. 
Neunkirchen setzte die Heimelf mehr und mehr unter Druck. In der 63. Minute schwächte 
sich der SVO durch eine Ampelkarte und Neunkirchen erhöhte nochmal den Druck. Die 
Zweite des SV Neunkirchen erarbeitete sich einige gute Einschussmöglichkeiten, ließ diese 
aber allesamt ungenutzt. Da man aber auch in der Defensive nichts mehr anbrennen ließ 
blieb es bis zum Schlusspfiff beim aus SVN-Sicht unnötigen 2:2 Unentschieden.

Die Zweite des SV Neunkirchen musste sich trotz Überlegenheit und zahlreicher 
Tormöglichkeiten letztlich mit 2:2 zufriedengeben und belegt weiterhin den 6. 
Tabellenplatz. 
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Aufstellung SVN: Leibfried – Schneider (67. Kunzmann), Kandora, von Kampen – Lenz, 
Thal, Homoki, M. Knörzer (61. Vogel) – Thal – Jilka, Friedrich (81. Tessmer)

Tore: 0:1 Jilka (8.), 0:2 Scheurich (24.), 1:2 Aslan (35.), 2:2 Baran (39.)

Montag 01.04.2024 Landesliga Odenwald 25. Spieltag 

15:00 Uhr  FSV Waldbrunn – SVN  2:0 (1:0)

Zum 25. Spieltag musste der SV Neunkirchen am Ostermontag in Strümpfelbrunn beim 
FSV Waldbrunn antreten und man musste sich nach teilweise ideenloser Vorstellung mit 
2:0 geschlagen geben. 

Der SV Neunkirchen fand auf tiefem Boden und Dauerregen ganz gut in die Partie und 
hatte von Beginn an viel Ballbesitz. Waldbrunn stand meist sehr tief gestaffelt und lauerte 
darauf bei Ballgewinn schnell umzuschalten. Der SV Neunkirchen fand trotz hohem 
Ballbesitz nur selten eine Lösung in die Offensive und so blieben Tormöglichkeiten hüben 
wie drüben Mangelware. Einzig bei Ecken wurde es in den Strafräumen mal brenzlig. Und 
so viel das 1:0 auch folgerichtig im Anschluss an eine vermeidbare Ecke. Neunkirchen 
konnte nicht konsequent klären und Losing nutzte das mit der Führung in der 29. Minute 
aus. In der Folge neutralisierten sich die Teams weitestgehend so dass mit der knappen 
FSV-Führung die Seiten getauscht wurden. 

Der SVN versuchte nach der Pause den Druck zu erhöhen, fand aber weiterhin nur selten 
Lösungen um Torgefahr auszustrahlen. Einzig erwähnenswerte Chancen blieb eine 
Hereingabe von Almin Karic, die Sein Bruder im Zentrum nicht verwerten konnte und eine 
Flanke von Trabold die keinen Abnehmer fand. Waldbrunn stand weiter gut gestaffelt und 
hatte in der 64. Minute bei einem Konter die Chance zum 2:0. Neunkirchen hatte auch 
weiterhin mehr Ballbesitz, die besseren Möglichkeiten boten sich aber der Heimelf. Kurz 
vor Spielender klärte Haas noch gegen den alleine auf ihn zulaufenden Brauch gut. Auf der 
Gegenseite ging ein SVN-Abschluss klar drüber. In der vierten Minute der Nachspielzeit 
sorgte dann Kern mit dem 2:0 für die Endgültige Entscheidung.    

Der SV Neunkirchen agierte zwar mit viel Ballbesitz, fand gegen einen tief stehenden und 
gut gestaffelten Gegner aber zumeist keine Lösungen und blieb im Offensivspiel meist 
ideen- und mutlos, so dass man letztlich eine nicht unverdiente Auswärtspleite einstecken 
musste.

Aufstellung SVN: Haas – D. Eiermann, F. Knörzer, Hönig – T. Eiermann (85. L. Thal), A. Karic 
(75. Wally), Homoki, Trabold – Stoitzner – B. Karic (79. Ohlhauser), Manhertz (75. Ahmed)

Tore: 1:0 Losing (29.), 2:0 Kern (90.+4)
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Donnerstag 04.04.2024 Kreisklasse A Mosbach 14. Spieltag (Nachholspiel)

19:00 Uhr  SVN II – FC Binau  1:3 (1:2)

Im Nachholspiel des 14. Spieltags empfing di Zweite des SVN den FC Binau und man 
musste sich trotz guter Vorstellung mit 1:3 geschlagen geben.

Die Partie war zu Beginn ausgeglichen und beide Teams hatte je einen ersten guten 
Abschluss. Auch in der Folge blieb das Spiel offen und der SVN spielte trotz einiger 
Ausfälle gut mit. Mit zunehmender Spieldauer fand der Gast etwas besser ins Spie und der 
SVN lauerte auf Kontermöglichkeiten. In der 26. Minute war es dann der SVN der den 
ersten Treffer erzielen konnte. Nach einer bracht Lenz den Ball stramm vors Tor und 
Kandora verwandelte unhaltbar zum 1:0. Auf der Gegenseite blieb Agac mit seinem 
Abschluss zu harmlos. In der 33. Minute brachten die Gäste einen Freistoß von der linken 
Seite vors Tor und Aydin besorgte am kurzen Pfosten den Ausgleich. Nur vier Minuten 
später setzte Lenz einen satten Abschuss an den linken Pfosten. Auf der Gegenseite 
konnte der SVN nicht richtig klären und Aydin war erneut per Kopf zur Stelle und erzielte 
den 1:2 Halbzeitstand in einer engen Partie.

Auch in Hälfte Zwei starteten beide gut und hatten früh je eine Abschlusschance. In der 
54. Minute war de dann Thal in aussichtsreicher Position zu ungenau abschloss. Insgesamt 
wurde der SVN in der Folge aktiver und Binau verlagerte sich aufs kontern. Neunkirchen 
wurde zunehmend bestimmend und Tessmer verpasste den Ausgleich in der 69. Minute. 
Auch in der folge blieb die Heimelf aktiver und Thal scheiterte mit einem zentralen Schuss 
am Keeper. Vom Gast kam in dieser Phase der Partie nicht allzu viel und der SVN drückte 
auf den Ausgleich. Neunkirchen blieb aber im Abschluss glücklos. In der 79. Minute ließ 
dann der Gast die große Chance zur Vorentscheidung aus und auf der Gegenseite parierte 
Keeper Marx gegen Knörzer glänzend. In der 86. Minute konnte der Gast in höchster Not 
auf der Linie klären. Die Entscheidung besorgte dann Mäule mit dem 1:3 in der 
Nachspielzeit. Neunkirche steckte zwar nicht auf, es blieb aber bis zum Schlusspfiff beim 
1:3 Sieg für den Gast aus Binau.

Neunkirchen zeigte trotz einiger Ausfälle eine kämpferisch gute Vorstellung und hätte sich 
zumindest mit einem Punkt belohnen könne. Letztlich musste man sich aber trotz guter 
Möglichkeiten in Hälfte Zwei mit 1:3 geschlagen geben.

Aufstellung SVN: Leibfied – Schneider (43. Göhrig/80. Bajramaj), Kandora, M. Knörzer – 
Lenz, Zimmermann (56. Tessmer), Homoki, Völker (69. Dollinger) – Scheurich – Jilka, Thal

Tore: 1:0 Kandora (26.), 1:1, 1:2 Aydin (33./42.), 1:3 Mäule (90.+1)
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Samstag 06.04.2024 Frauen Kreisliga MOS/BCH 11. Spieltag

17:00 Uhr  SV Katzental – SVN  2:0 (1:0)

Am 11. Spieltag mussten die Damen auswärts beim unangefochtenen Spitzenreiter in 
Katzental antreten und man musste sich trotz anständiger Leistung nach Gegentreffern in 
der 39. und 56. Minute knapp mit 2:0 geschlagen geben. Nach zuletzt zwei Siegen musste 
man in Katzental die erste Niederlage nach der Winterpause hinnehmen. Trotzdem konnte 
man den Aufwärtstrend bestätigen und so sollten in den nächsten Partien auch wieder 
Punkte möglich sein.

Aufstellung SVN: Herbold, Hidegkuti, Beisteiner, Steck, Bender, Wierz, F. Lindenbach, 
Butscher, Kämmler, Berg, Kunzmann, S. Lindenbach, Tudisco

Tore: 1:0 Nuss (39.), 2:0 Hähne (56.)

Sonntag 07.04.2024 Kreisklasse A Mosbach 22. Spieltag

13:00 Uhr  SVN II – VfB Allfeld  2:1 (2:0)

Am 22. Spieltag empfing die Zweite des SV Neunkirchen den VfB Allfeld und man konnte 
sich trotz vieler vergebener Chancen letztlich mit einem 2:1 Heimerfolg belohnen.

Neunkirchen ließ vom Start weg den Ball gut laufen und Jilka stand bei seinem Tor in der 
2. Minute im Abseits. Die Gäste versuchten aus einer tiefgestaffelten Defensive zu agieren 
und konnte so kaum Torgefahr ausstrahlen. IN der 9. Minute war es Knörzer der nach 
schönem Spielzug knapp scheiterte. Im Gegenzug hatten auch die Gäste ihren ersten 
Abschluss, der klar übers Tor ging. In Minute 12 war es dann Keeper Ullmer der gegen Jilka 
gut parieren konnte. In der Folge nahm der Druck der Heimelf zu. Die nächste Chance 
hatte allerdings der Gast, Leibfried im SVN-Tor parierte aber sicher (16.). Der SVN agierte 
insgesamt gefälliger und Lenz verpasst den Führungstreffer aus kurzer Distanz. Im 
Gegenzug scheiterte auch der Gast knapp. Insgesamt blieb der SVN aber besser im Spiel 
und Knörzer scheiterte in der 29. Minute am Keeper. Die Heimelf wurde zunehmend 
aktiver und im Anschluss an eine Scheurich-Ecke besorgte Kandora die Führung in der 37. 
Minute per Kopf. In der 42. Minute flankte Knörzer schön auf Lenz und dessen 
Kopfballablage verwertete Jilka überlegt zur 2:0 Führung. Mit diesem Spielstand wurden 
dann auch die Seiten getauscht.

Nach dem Wechsel übernahm der SVN sofort die Kontrolle und agierte sehr ballsicher. In 
der 51. Minute war es Mechler der etwas zu hoch abschloss. Der Gast hatte in dieser 
Phase nur wenig entgegenzusetzen und Neunkirchen verwaltete gut. In der 55. Minute 
war es erneut Lenz, der knapp verzog. Neunkirchen kontrollierte das Geschehen und ließ 
insgesamt defensiv nur wenig zu. Der Gast gab sich aber zu keinem Zeitpunkt auf und 
erzielte in der 66. Minute nach schöner Flanke von rechts den etwas überraschenden 
Anschlusstreffer. Der SVN war in der Folge wieder um Kontrolle bedacht, der Gast aus 
Allfeld wurde aber zunehmend mutiger. 
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Neunkirchen ließ weiterhin wenig zu und agierte vorne etwas zu umständlich so dass es 
bis in die Schlussphase beim knappen 2:1 blieb. Tessmer ließ noch eine Möglichkeit aus 
und die Gäste scheiterten in der Schlussminute nach einem Freistoß äußert knapp, so dass 
es beim 2:1 Heimerfolg des SVN blieb.

Nach der Niederlage im Nachholspiel gegen Binau zeigte die Zweite des SVN eine gute 
Leistung. Der SVN verpasste es zwar trotz einiger guter Chancen für die Vorentscheidung 
zu sorgen, konnte den knappen Vorsprung aber über die Zeit retten und so drei Punkte 
einfahren.  

Aufstellung SVN: Leibfried – von Kampen, Schneider, Kandora, Mechler (60. Völker) – 
Homoki – M. Knörzer (64. Kunzmann), Scheurich, Thal (79. Tessmer), Lenz (90. Sohns) – 
Jilka

Tore: 1:0 Kandora (37.), 2:0 Jilka (42.), 2:1 Szedlak (66.)

Sonntag 07.04.2024 Landesliga Odenwald 26. Spieltag

15:00 Uhr  SVN – SV Königshofen  0:2 (0:1)

Am 26. Spieltag empfing der SV Neunkirchen den Tabellennachbarn aus Königshofen und 
die Gäste erkämpften sich nach leidenschaftlichem Spiel einen 0:2 Auswärtserfolg.

Beide Teams starteten aktiv und waren um spielerische Lösungen bedacht so dass sich 
eine flotte Partie entwickelte. Nach ca. 10 gespielten Minuten wurde der SVN dann etwas 
aktiver und der Gast bekam einen Elfmeter zugesprochen. Den von Karsli getretenen 
Strafstoß parierte Haas im SVN-Tor aber gut (16.). In der Folge war auch der Gast wieder 
besser im Spiel und so entwickelte sich ein offenes Spiel. In der 25. Minute setzte Karic 
seinen Abschluss nach Stoitzner-Flanke knapp neben das Tor. Im weiteren Verlauf wurde 
die Partie auf Grund einiger Schiedsrichterentscheidungen zunehmend hitziger und einige 
Spieler sahen auf beiden Seiten Gelb. Nach dem sich die Lage etwas beruhigt hatte wurde 
die Heimelf wieder aktiver und Trabold verpasste die Führung nach einem Eckball nur 
knapp per Kopf. Nach einem Fehler in der SVN-Abwehr konnte Karsli seine Farben mit 0:1 
in Führung bringen. Der SVN war in Hälfte Eins zwar insgesamt ganz gut im Spiel, lag zur 
Pause aber trotzdem knapp zurück.

Nach dem Wechsel kam der SVN aktiv aus der Kabine, den ersten Abschluss verzeichnete 
aber der Gast in der 49. Minute. Die Partie blieb auch im weiteren Verlauf umkämpft und 
beide agierten auf Augenhöhe. Der SVN wurde mit zunehmender Dauer besser aktiver, 
ohne dabei zu zwingenden Tormöglichkeiten zu gelangen. Der Gast blieb mit gutem 
Umschaltspiel und bei Standards gefährlich und Haas parierte in der 62. Minute gut. Im 
Gegenzug setzte sich Ohlhauser gut durch, verzog dann aber knapp. In der 68. Minute 
erhöhte der Gast auf 0:2. Beirich besorgte den Treffer nach Hereingabe aus dem 
Gestocher heraus. Der SVN steckte aber nicht auf und Belmin Karic schloss in der 73. 
Minute knapp neben das Tor ab. 
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Die Heimelf war jetzt bestimmend und Homoki köpfte nach ein er Ecke knapp drüber. 
Neunkirchen versuchte bis zum Schlusspfiff alles, blieb aber im Abschluss glücklos oder 
immer wieder an den aufopferungsvoll kämpfenden Gästen hängen. So blieb es bis zum 
Schlusspfiff beim 0:2 Erfolg für den Gast aus Königshofen.

Neunkirchen blieb im Offensivspiel erneut zu harmlos und so blieb man erneut ohne 
Torerfolg und musste ein 0:2 Heimniederlage hinnehmen.

Aufstellung SVN: Haas – Wally, D. Eiermann, Hönig (78. Thal) – T. Eiermann (63. A. Karic), 
Homoki, Trabold, Ahmed (63. F. Knörzer) – Stoitzner – B. Karic, Manhertz (45. Ohlhauser)

Tore: 0:1 Karsli (40.), 0:2 Beirich (68.)

Mittwoch 10.04.2024 Landesliga Odenwald 19. Spieltag (Nachholspiel)

19:30 Uhr  SVN – TSV Tauberbischofsheim  0:1 (0:0)

Im Nachholspiel empfing der SV Neunkirchen den TSV Tauberbischofsheim und man 
musste eine unnötige 0:1 Heimniederlage hinnehmen.

Der Gast startete aggressiv und der SVN war vom Start weg um Spielkontrolle bedacht. 
Der SVN agierte zunehmend ballsicherer und fand so besser ins Spiel. Beide 
Defensivreihen standen weitestgehend sicher und ließen so nur wenig zu. Neunkirchen 
wirkte spielstärker und Haas konnte einen Ball in die Tiefe abfangen. Auf der anderen 
Seite war ein abgefälschter Stoitzner-Schuss sichere Beute für Keeper Bier. Der SVN hatte 
auch weiterhin mehr vom Spiel und der Gast stand defensiv gut, so dass Tormöglichkeiten 
Mangelware blieben. Kurz vor der Pause hatte der SVN nochmal zwei gute Aktionen. Da 
diese aber nichts einbrachten blieb es beim 0:0 zur Pause.
Nach der Pause kam der SVN gut zurück und Timo Eiermann schloss in der 50. Minute 
etwas zu hoch ab. Der SV Neunkirchen wirkte jetzt bissiger und übernahm mehr und mehr 
die Kontrolle. Neunkirchen hatte auch weiter viel Ballbesitz und der Gast stand sehr tief 
und tauchte nur selten offensiv auf. Neunkirchen spielte zwar insgesamt sehr gefällig, fand 
aber in der vielbeinigen Gäste-Defensive nur selten Lücken. In der 75. Minute scheiterte 
Almin Karic mit einem Freistoß knapp und im Gegenzug erzielte der Gast aus dem Nichts 
heraus die Führung nach einem Fehler in der SVN-Hintermannschaft schob Gimbel 
unhaltbar ein. Der SVN versuchte in der Folge alles und drückte den Gast tief in dessen 
Hälfte. Neunkirchen kam aber nur selten zu Möglichkeiten und blieb oft in der 
vielbeinigen Defensive hängen. Auch ein letzter guter Abschluss von Stoitzner landete nur 
am Außennetz, so dass es beim knappen 0:1 Erfolg für den Gast blieb.
Der SV Neunkirchen musste erneut eine vermeidbare Niederlage hinnehmen, da nach 
vorne die Durchschlagskraft fehlt und man hinten erneut einen unnötigen und 
vermeidbaren Gegentreffer kassierte.

Aufstellung SVN: Haas – Wally, F. Knörzer, D. Eiermann (83. L. Thal), Trabold – A. Karic, 
Homoki – Ohlhauser, Stoitzner, T. Eiermann – B. Karic

Tore: 0:1 Gimbel (76.)
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Damen- und Herrenfußball

Samstag 13.04.2024 Frauen Kreisliga MOS/BCH 12. Spieltag

17:00 Uhr  SVN – SpG Hardheim/Pülfringen  1:0 (0:0)

Am 12. Spieltag empfing der SV Neunkirchen die Damen der SpG Hardheim/Pülfringen. 

Die Partie war zu Beginn ausgeglichen bis Hardheim/Pülfringen zur ersten Chance kam. 
Nach kleinem Abwehrfehler konnte Celine Berg den Ball auf dem Weg in das Tor stark 
klären. Die SVN-Damen fanden immer besser ins Spiel und dadurch kamen sie öfters an 
das gegnerische Tor. In der 30. Minute kam es zur größten Chance für den SVN. Nach 
schöner Hereingabe durch Svenja Butscher konnte die gegnerische Verteidigerin den Ball 
ganz knapp vor Selina Lindenbach auf der Linie klären. 

Die Damen des SV Neunkirchen bestimmten weiterhin das Spiel und ließen der SpG 
Hardheim/Pülfringen kaum Chancen zu. Die Gegner wurden ständig unter Druck gesetzt 
und zu Fehlern gezwungen. In der 41. Minute war es Sophia Wierz die nach einem Fehler 
hellwach war. Sie behauptete den Ball und lief zwischen der Innenverteidigung durch 
Richtung Tor. Ihren starken Abschluss lenkte die Torfrau gerade noch so an den Pfosten. 

So ging es mit einem 0:0 in die Halbzeitpause.

Auch die zweite Halbzeit startete ausgeglichen. Der Gast versuchte inzwischen Torschüsse 
aus zweiter Reihe, die jedoch die Torfrau des SVN sicher fangen konnte. In der 63. Minute 
kamen die SVN-Damen zu ihrer ersten Chance in der zweiten Hälfte. Fiona Lindenbach 
setzte sich in einem 1 gegen 1 durch, aber scheiterte an der gegnerischen Torfrau. Der 
SVN wurde in den Folgeminuten wieder stärker und belohnte sich in der 75. Minute mit 
dem 1:0. Nach einem durch Fenja Beisteiner ausgeführten Eckball, war es Svenja Butscher 
die den Ball im Strafraum annahm und in Richtung Tor schoss. Nach Ping-Pong zwischen 
den Pfosten landete der Ball im Tor.

In den letzten 10. Minuten der Partie kamen weiterhin beide Mannschaften zu Chancen, 
die aber durch die jeweilige Abwehr geklärt werden konnten. In der 85. Minute kam der 
Gegner nochmals zu einer Großchance. Svenja Butscher konnte den Ball noch vor der 
freistehenden Gegenspielerin vor der Linie klären.

Die SVN-Damen brachten die Führung über die Zeit und gewannen das Spiel mit 1:0.

Aufstellung SVN: Herbold, Berg, Beisteiner, S. Lindenbach, Steck, Bender, Wierz, Butscher, 
Kämmler, Hidegkuti, Kunzmann, F. Lindenbach, Tudisco

Tore: 1:0 Butscher (75.)



Damen- und Herrenfußball

Sonntag 14.04.2024 Kreisklasse A Mosbach 23. Spieltag

13:15 Uhr  TS Mosbach II – SVN II  3:1 (1:1)

Am 23. Spieltag stand für die Zweite das Auswärtsspiel beim Topteam von TS Mosbach auf 
dem Kunstrasen in Neckarelz an und man musste sich trotz anständiger Leistung letztlich 
mit einer 3:1 Niederlage abfinden.

Die Partie begann ausgeglichen und der SVN spielte gegen den spielstarken Gegner 
anständig mit und versuchte in der Defensive gut gestaffelt zu agieren. In der 10. Minute 
war es dann Köklü der mit seinem Zuspiel Spielertrainer Thal bediente und der für die 0:1 
Führung sorgte. Die Heimelf ließ in der Folge den Ball gut laufen und der SVN war in der 
Defensive gefordert. In der 26. Minute war es dann Florian Zejnaj der den 1:1 Ausgleich 
besorgen konnte. In der Folge war Türkspor aktiver, Neunkirchen ließ aber außer einem 
Pfostenschluss nicht allzu viel zu und so ging es mit dem 1:1 in die Pause. 

Nach dem Wechsel war es sofort die Heimelf die den ersten Treffer erzielen konnte und 
Dardan Zejnaj konnte in der 50. Minute auf 2:1 stellen. Neunkirchen spielte auch gut mit, 
konnte aber vorne keine klaren Akzente setzen. Türkspor agierte insgesamt spielstärker 
und hatte mehr vom Spiel. Neunkirchen verteidigte aber konsequent und so blieb es bis in 
die Schlussphase spannend. Neunkirchen schaffte es aber nicht mehr zum Ausgleich zu 
kommen und auf der Gegenseite besorgte Jarju in der 85. Spielminute mit dem 3:1 die 
Entscheidung. Bis zum Schlusspfiff passierte nichts mehr und so setzte sich Türkspor 
verdient mit 3:1 durch.

Die Zweite des SVN hatte erneut mit einigen Ausfällen zu kämpfen, konnte dies aber ganz 
gut kompensieren und zeigte kämpferisch eine gute Mannschaftsleistung, musste aber 
trotzdem eine 3:1 Niederlage hinnehmen. 

Aufstellung SVN: Leibfried – M. Knörzer, Schneider, Kandora, von Kampen – Scheurich, 
Jilka (80. Dollinger) – Völker (72. Groß), Thal, Kunzmann – Köklü (63. Sohns)

Tore: 0:1 Thal (10.), 1:1 F. Zejnaj (26.), 2:1 D. Zejnaj (50.), 3:1 Jarju (85.)

Sonntag 14.04.2024 Landesliga Odenwald 27. Spieltag

15:00 Uhr  VfB Sennfeld – SVN  1:0 (0:0)

Am 27. Spieltag musste der SV Neunkirchen zum Auswärtsspiel in Roigheim gegen den VfB 
Sennfeld antreten und man musste erneut eine knappe und vermeidbare Niederlage 
hinnehmen.
Vom Start weg versuchte der SVN auf dem holprigen Geläuf in Roigheim den Ball laufen zu 
lassen und die Heimelf stand tief in der eigenen Hälfte und agierte mit langen Bällen. 
Neunkirchen hatte zwar mehr vom Spiel, blieb aber im Abschluss zu ungenau und auch die 
zahlreichen Eckbälle brachten zu wenig Gefahr für das Sennfelder Tor. Neunkirchen blieb 
weiter besser im Spiel, aber nach vorne insgesamt zu ungefährlich. Die Heimelf strahlte 
mit ihren langen Bällen auch nur wenig Gefahr aus und der SVN stand in der Defensive 
gut, so dass man kaum Abschlusschancen zuließ. 



Damen- und Herrenfußball

Auch in der Schlussphase der ersten Hälfte konnte sich der SVN nicht entscheidend 
durchsetzen und so blieb es bis zu Pause beim torlosen Remis.

Auch nach dem Wechsel suchte der SVN spielerische Lösungen auf dem schwer 
bespielbaren Geläuf. Sennfeld konzentrierte sich weiter aufs Verteidigen und ging dabei 
teilweise hart in die Zweikämpfe. Neunkirchen verlagerte zwar das Geschehen zunehmend 
in die Hälfte der Heimelf, klare Torchancen blieben aber weitestgehend Mangelware. Der 
SVN hatte zwar bei Ecken einige Kopfbälle und Abschlüsse, die verfehlten aber allesamt 
das Ziel knapp. So ging es torlos in die Schlussphase der Partie. In der 81. Minute sah 
Karrer nach hartem Einsteigen gegen Soitzner die Gelb-Rote Karte und musste fortan in 
Unterzahl agieren. Neunkirchen verlegte das Spiel zwar weitestgehend in die Hälfte des 
VfB, der konnte aber mit dem einzigen Entlastungsangriff in der 84. Minute das Tor des 
Tages erzielen. Vintonjak setzte sich im Zweikampf durch und seine Hereingabe konnte 
Matter unbedrängt im Tor unterbringen. Der SVN erhöhte zwar in der Schlussphase 
nochmal den Druck, es sprang aber außer einem guten Abschluss von Lenz der knapp 
übers Gehäuse strich nichts mehr raus. So musste man sich erneut knapp und unnötig 
geschlagen geben.

Der SV Neunkirchen blieb im vierten Spiel in Folge ohne eigenen Torerfolg und musste so 
die fünfte Niederlage in Folge einstecken. Jetzt gilt es weiter hart zu arbeiten um in den 
kommenden Partien wieder erfolgreich zu sein. 

Aufstellung SVN: Haas – Wally (72. Lenz), D. Eiermann, F. Knörzer, Hönig – Homoki, Trabold 
– Ohlhauser (60. Ahmed), Soitzner, T. Eiermann – B. Karic 

Tore: 1:0 Matter (84.)

Samstag 20.04.2024 Frauen Kreisliga MOS/BCH 13. Spieltag

17:00 Uhr  SpG Sattelbach/Lohrbach – SVN 2:4 (1:2)

Am 13. Spieltag mussten die Damen des SV Neunkirchen auswärts gegen die 
Spielgemeinschaft aus Sattelbach und Lohrbach antreten und man konnte sich verdient 
mit 2:4 durchsetzen und so die nächsten drei Punkte einfahren. Die Damen zeigten von 
Anfang an eine gute Leistung, mussten aber bereits in der 4. Minute einen Gegentreffer 
von Haag hinnehmen. Dem SVN gelang es aber das Spiel durch Tore von Wierz in der 8. 
Spielminute und Fiona Lindenbach in der 32. Minute noch vor der Pause zu drehen. Auch 
nach dem Wechsel agierten die SVN-Damen gut und erhöhten durch Tore von erneut 
Wierz und Steck in der 50. und 55. Minute auf 1:4. Der Heimelf gelang durch Holzschuh 
noch der Treffer zu 2:4. Neunkirchen ließ aber ansonsten nicht mehr viel zu und konnte so 
einen verdienten Auswärtssieg feiern und klettert so auf den dritten Tabellenplatz. 

Aufstellung SVN: Herbold, Berg, Hidegkuti, Beisteiner, Steck, Wierz, F. Lindenbach, 
Butscher, Kämmler, S. Lindenbach, Grothe, Tudisco

Tore: 1:0 Haag (4.), 1:1 Wierz (8.), 1:2 F. Lindenbach (32.), 1:3 Wierz (50.), 1:4 Steck (55.), 
2:4 Holzschuh (75.)
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Sonntag 21.04.2024 Kreisklasse A Mosbach 24. Spieltag

13:00 Uhr  SVN II – SC Weisbach  1:2 (1:2)

Am 24. Spieltag empfing die Zweite des SV Neunkirchen den Tabellenvierten aus Weisbach 
und man musste einen knappen und unnötige 1:2 Heimniederlage hinnehmen.

Die Partie startete ausgeglichen und der Gast hatte in der 2. Minute seine erste gute 
Abschlusschance. In der Folge kam der SVN besser ins Spiel und zeigte erste gute Ansätze. 
Die Heimelf hatte insgesamt viel Ballbesitz, die besseren Abschlüsse hatte aber der Gast. 
Neunkirchen blieb auch in der Folge präsenter, kam aber nur selten zu guten Abschlüssen. 
Im weiteren Verlauf verflachte die Partie etwas und spielte sich meist im Mittelfeld ab. In 
der 26. Minute scheiterte Helm knapp. Neunkirchen fand auch weiterhin nur selten 
Lücken in der Gäste-Defensive. In der 30. Minute konnte der Gast einen Jilka-Abschluss 
gerade noch blocken und im Gegenzug parierte Leibfried gut. Nach einer Ecke in der 32. 
Minute ging der Gast durch einen Kopfball von Schmitt in Führung. Neunkirchen zeigte 
sich nicht geschockt und Kandora besorgte nach schöner Vorarbeit von Jilka den Ausgleich 
in der 40. Minute. Nur Zwei Minuten später gingen die Gäste nach Konter erneut in 
Führung. Torschütze war Helm nach schöner Vorarbeit. Mit der knappen 1:2 Gästeführung 
wurden dann die Seiten getauscht.

Nach dem Wechsel entwickelte sich eine offene Partie, mit den besseren 
Abschlusschancen für die Gäste. Auch im weiteren Verlauf tat sich die Heimelf schwer 
klare Tormöglichkeiten zu erarbeiten und der Gast stand in der Defensive insgesamt sehr 
sicher. Das Spiel wurde in der Folge zunehmend hektisch und war von leichten 
Ballverlusten und Abspielfehlern geprägt. In der 59. Minute fiel ein Völker-Abschluss aufs 
Tornetz. Der SVN war jetzt wieder etwas besser im Spiel und Sohns scheiterte knapp. Eine 
Minute später war es Keeper Gebhard der gegen Knörzer den Ausgleich verhinderte. Auch 
in der 70. Minute war es Gebhard der einen Kandora-Kopfball glänzend parieren konnte. 
Neunkirchen blieb aktiver und der Gast lauerte auf Konter. In der 79. Minute war es 
erneut Gebhard der gegen Jilka sein Können zeigte. In der Schlussphase versuchte der SVN 
nochmal mehr, doch auch der Gast war gut im Spiel und Helm verpasste die Entscheidung 
in der 84. Minute knapp. Letztlich blieb es bis zum Schluss beim knappen 1:2 Erfolg für 
den Gast.

Die Zweite musste gegen Weisbach eine vermeidbare Niederlage hinnehme. Gästekeeper 
Gerhard verhinderte mit einigen guten Paraden den Ausgleich und so blieb die Zweite des 
SVN erneut ohne Punkte. 

Aufstellung SVN: Leibfried – M. Knörzer (76. Mayerhöfer), Schneider (46. Völker), von 
Kampen, Lenz – Homoki, Jilka (78. Gelb-Rot) – Kunzmann (46. Sohns), Thal (82. Tessmer), 
Groß – Kandora

Tore: 0:1 Schmitt (32.), 1:1 Kandora (40.), 1:2 Helm (42.)
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Sonntag 21.04.2024 Landesliga Odenwald 28. Spieltag

15:00 Uhr  SVN – TSV Rosenberg  2:1 (1:1)

Am 28. Spieltag empfing der SV Neunkirchen den TSV Rosenberg und man konnte sich in 
einem umkämpften Spiel verdient mit 2:1 durchsetzen und so nach 5 Niederlagen endlich 
wieder einen Sieg feiern.
Beide Teams starteten bei Nieselregen flott und der Gast hatte den ersten Abschluss in der 
2. Spielminute. In der Folge fand die Heimelf immer besser ins Spiel und konnte sich erste 
gute Offensivaktionen erarbeiten, ohne dabei zu Abschluss zu kommen. In der 12. Minute 
konnte der Gast durch Remmler mit 0:1 in Führung gehen. Auf der Gegenseite verpasste 
Belmin Karic den Ausgleich nur knapp. Die Heimelf wurde dann zunehmend aktiver, blieb 
aber vorne weitestgehend ungefährlich. In der 25. Minute verpasste der SVN den 
Ausgleich erneut knapp und im Gegenzug kam Haas im Strafraum zu spät. Den fälligen 
Strafstoß setzte der Gast an den Pfosten. Rosenberg versuchte weiterhin aus einer gut 
gestaffelten Defensive zu agieren und der SVN hatte viel Ballbesitz. In der 35. Minute 
konnte der Gast einen Ohlhauser-Abschluss ins Toraus blocken und bei der folgenden Ecke 
bleib Trabold mit seinem Kopfball zu harmlos. Die Gäste spielten weiter ordentlich mit und 
ein Abschluss ging deutlich übers Gehäuse. In der 40. Minute war Ohlhauser im Strafraum 
nur durch ein Foul zu stoppen. Den fälligen Strafstoß parierte Krappel gegen Belmin Karic 
aber glänzend. Nur drei Minuten später dann doch noch der Ausgleich. Nach einem 
Trabold-Freistoß köpfte Belmin Karic im Zentrum unhaltbar ein. Dies war gleichzeitig der 
Pausenstand in einer über weite Strecken ausgeglichenen Partie.
Nach dem Wechsel kam die Heimelf aktiv aus der Kabine und agierte vom Start weg mit 
viel Ballbesitz. Der Gast steht aber weiterhin in der Defensive gut und setzt gelegentliche 
Nadelstiche. In der Folge neutralisierten sich die Teams etwas, wobei die Heimelf 
weiterhin mehr vom Spiel und die besseren Ansätze hatte. In der 63. Minute konnte 
Dennis Eiermann einen Torschuss der Gäste per Grätsche in Höchster Not abblocken. Auch 
in der Folge blieb die Partie offen. In der 71. Minute konnte der SVN mit seinem zweiten 
Treffer die Partie drehen. Stoitzner setzte sich gut durch, seine Hereingabe konnte Keeper 
Krappel nicht festhalten und Belmin Karic staubte zum 2:1 ab. In der 75. Minute setzte 
Almin Karic einen Freistoß knapp neben das Tor und Belmin Karic scheitert am Keeper. In 
der Schlussphase wurde der Gast zunehmend offensiver und die Heimelf stand in der 
Defensive um Dennis Eiermann insgesamt sehr sicher. In der 86. Minute scheiterte 
Stoitzner nach einem Konter am Pfosten und verpasste so die Entscheidung. Neunkirche 
verteidigte den knappen Vorsprung aber bis zum Schlusspfiff und ging so letztlich verdient 
als Sieger vom Platz.

Der SV Neunkirchen konnte nach zuletzt fünf Niederlagen in Folge endlich wieder einen 
Sieg einfahren. Der SVN agierte mit viel Leidenschaft und erkämpfte sich so einen 
verdienten 2:1 Heimerfolg. 

Aufstellung SVN: Haas – Wally, D. Eiermann, Hönig (67. Ahmed) – Trabold, Homoki, A. 
Karic, T. Eiermann – Stoitzner – Ohlhauser (72.L. Thal), B. Karic (90. Lenz) 

Tore: 0:1 Remmler (12.), 1:1, 2:1 Karic (43./71.)
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Samstag 27.04.2024 Frauen Kreisliga MOS/BCH 14. Spieltag

17:00 Uhr  FC Trienz – SVN  1:1 (1:1)

Zum 14. Spieltag stand für die Damenmannschaft des SV Neunkirchen die Auswärtspartie 
in Trienz an und man musste sich trotz anständiger Leistung mit einem 1:1 Unentschieden 
zufriedengeben. 

Die SVN-Frauen zeigten eine gute Vorstellung und konnten sich so Vorteile erspielen. 
Defensiv ließ man insgesamt nur wenig zu und Fiona Lindenbach gelang in der 35. 
Spielminute die verdiente Führung. Auf der Gegenseite kam die Heimelf durch einen 
zweifelhaften Foulelfmeter in der 40. Spielminute zum Ausgleich von Brenner. Dies war 
gleichzeitig der Pausenstand.

Nach dem Wechsel blieb der SV Neunkirchen überlegen, konnte aber keinen weiteren 
Treffer erzielen. Da man aber defensiv gut agierte und der Heimelf so auch kein Tor gelang 
blieb es bis zum Schlusspfiff beim 1:1 und der Punkteteilung.

Neunkirchen zeigte erneut eine gute Vorstellung und hat am letzten Spieltag so noch die 
Chance mit einem Sieg auf den 2. Tabellenplatz zu springen. 

Aufstellung SVN: Kämmler, Beisteiner, Steck, Bender, Wierz, F. Lindenbach, Grothe, 
Butscher, Konschak, Hidegkuti, Kellermann, Göhrig, S. Lindenbach, Tudisco

Tore: 0:1 F. Lindenbach (35.), 1:1 Brenner (40./FE)

Samstag 27.04.2024 Landesliga Odenwald 29. Spieltag

16:00 Uhr  FV Lauda – SVN  1:0 (0:0)

Zum 29. Spieltag stand für den SV Neunkirchen die weite Auswärtsfahrt nach Lauda an 
und man musste eine unnötige 1:0 Niederlage hinnehmen.

Beide Teams starteten zurückhaltend und waren zunächst darauf bedacht eigene Fehler zu 
vermeiden. So entwickelte sich ein Spiel das sich hauptsächlich zwischen den Strafräumen 
abspielte. Der SVN wurde zunehmend aktiver und kam zu ersten guten Abschlusschancen, 
blieb aber insgesamt zu ungenau. Der FV tat sich in Hälfte eins schwer und agierte viel mit 
langen Bällen. SVN-Keeper Haas konnte einen Kopfball klären und auf der Gegenseite 
konnte die Heimelf eine gefährliche Hereingabe gerade noch zur Ecke klären. In der 40. 
Minute scheiterte Belmin Karic mit einem schönen Schuss an Keeper Özden. So blieb es 
bis zur Pause beim insgesamt leistungsgerechten Remis.

Nach dem Wechsel übernahm die Heimelf etwas das Kommando und der SVN agierte 
etwas zu defensiv. Lauda agierte jetzt zielstrebiger und Haas konnte sich mit einer Parade 
auszeichnen. Lauda blieb aber dran und belohnte sich in der 62. Minute mit dem 1:0. 
Neunkirchen störte vorm Strafraum nicht konsequent, so kam Mohr unbedrängt zum 
Abschluss aus 20 Meter und setzte den Ball platziert neben den Pfosten. In der Folge 
verhinderte Haas mit einer starken Parade noch das 2:0. 
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Erst ab Minute 70 fand der SVN wieder besser ins Spiel und drückte den FV jetzt in dessen 
Hälfte, ohne zu klaren Torchancen zu gelangen. Erst in der Schlussphase musste Keeper 
Özden noch mal eingreifen und kurz vor Schluss verpasst Belmin Karic den Ausgleich 
freistehend. So blieb es, in einem Spiel das eigentlich keinen Sieger verdient hatte, beim 
1:0 Sieg für Lauda.   
Der SV Neunkirchen konnte nach dem Sieg gegen Rosenberg den Aufwärtstrend nicht 
bestätigen und sollte jetzt im kommenden Heimspiel gegen Großrinderfeld wieder 
Punkten.  
Aufstellung SVN: Haas – Wally, D. Eiermann, Hönig (86. Müller) – Trabold, Homoki, A. Karic 
(82. M. Homoki), T. Eiermann (56. Ahmed) – Stoitzner – Ohlhauser (69.L. Thal), B. Kari 
Tore: 1:0 Mohr (62.)

Sonntag 28.04.2024 Kreisklasse A Mosbach 25. Spieltag

15:30 Uhr  SpG Hochhausen/Hüffenhardt – SVN II  1:1 (1:0)

Am 25. Spieltag stand für die Zweite des SV Neunkirchen die Auswärtspartei beim 
Tabellenschlusslicht in Hochhausen an und man musste sich nach schwacher erster Hälfte 
am Ende mit einem 1:1 Unentschieden begnügen. 

Die Partie startete ausgeglichen und kein Team konnte sich klare Vorteile erarbeiten. Beide 
Mannschaften taten sich schwer und so war die Anfangsphase geprägt von leichten 
Ballverlusten und Abspielfehlern. Neunkirchen zeigte zwar die etwas besseren Ansätze, 
die klareren Abschlussmöglichkeiten boten sich aber der Heimelf. In der 31. Minute 
konnte der SVN den Ball nicht konsequent aus der Gefahrenzone schlagen und Binkele 
besorgte die 1:0 Führung für die Heimelf. Neunkirchen fand auch in der Folge kaum Mittel 
sich Tormöglichkeiten zu erspielen und so blieb es bis zum Pausenpfiff bei der knappen 
Führung für den Tabellenletzten. 

Nach dem Wechsel kam der SVN besser ins Spiel und man merkte dem Team an das man 
die Partie noch drehen wollte. Bereits in der 50. Minute setzte sich Lenz gut durch und 
nach Doppelpass mit Vogel ließ er Keeper Kublick keine Chance und besorgte den 
Ausgleich. Auch in der Folge war der SVN besser im Spiel, ein weiterer Treffer wollte aber 
nicht fallen. Mit zunehmender Spieldauer fand auch die Heimische SpG wieder besser ins 
Spiel. Tormöglichkeiten blieben aber aus. In der Schlussphase schwächte sich die Heimelf 
durch einen Platzverweis. Neunkirchen versuchte nochmal mehr, der Siegtreffer wollte 
aber nicht mehr fallen und so blieb es beim alles in allem leistungsgerechten Remis.

Neunkirchen zeigte über weite Strecken der ersten Hälfte eine schwache Vorstellung und 
so musste man sich, nach Rückstand zur Pause, letztlich mit einem Punkt beim 
Tabellenschlusslicht zufriedengeben. 

Aufstellung SVN: Bajramaj – Lenz, von Kampen, Thal, Friedrich (80. Völker) – Groß (83. 
Kunzmann), Scheurich – Bille, Vogel (83. Zimmermann), M. Knörzer – Köklü (61. Kandora)

Tore: 1:0 Binkele (31.), 1:1 Lenz (50.)



Turnen

Der SVN hat zwei neue Kampfrichterinnen

Kampfrichter sind für die Durchführung von Wettkämpfen ebenso wichtig wie die 
Turner und Turnerinnen, da sie die gezeigten Übungen bewerten. 

Aus diesem Grund bildet der Main-Neckar-Turngau jährlich Kampfrichter aus. 

Die Kampfrichterausbildung für die Pflichtübungen umfasst einen Theorielehrgang 
und die anschließende Prüfung. In der Prüfung werden zum einen theoretisches 
Wissen und allgemeine Wettkampfbestimmungen abgefragt, zum anderen müssen 
Videos unter Praxisbedingungen bewertet werden. 

In diesem Jahr absolvierten unsere langjährigen Turnerinnen Lisa Diemer und Jael 
Kircher die Ausbildung mit Erfolg. 

Beide haben die Theorie- und die Praxisprüfung bestanden und damit erfolgreich 
die Kampfrichter D-Lizenz erworben. 

Herzlichen Glückwunsch !



Turnen

SVN in Mannschaftsstärke bei den Turnerjugendbestenkämpfen 2024 vertreten

Beim diesjährigen Turnerjugendbestenkämpfe des Main-Neckars-Turngaus waren wir 
in Mannschaftsstärke vertreten, nachdem es uns in den letzten drei Jahren personell 
bei diesem Wettkampf nicht gelungen ist eine Mannschaft zu bilden. Die 
Turnerjugendbestenkämpfe sind der erste Wettkampf in der neuen Turnsaison und ein 
guter Maßstab, um das bisherige Training zu überprüfen. Der Wettkampf ist die in die 
Bezirksklasse und in die Gauklasse unterteilt. Während sich die jeweils Erst- und 
Zweitplatzierten in der Bezirksklasse weiter qualifizieren, endet der Wettkampf in der 
Gauklasse nach diesem Tag. Wir waren mit zwei Mannschaften in der Gauklasse 
vertreten. Eine Mannschaft besteht aus maximal sieben Turnerinnen, von denen die 
besten drei in die Wertung kommen. Geturnt wurde an den Geräten Sprung, Reck, 
Schwebebalken und Boden. 
In der Altersklasse 10/11 turnten Marisa Fischer, Kira Martin, Sina Mützel und Alina 
Winkler. Leider erkrankte Nina Schmock kurzfristig, so dass die Mädels nur zur viert an 
den Start gingen. Geturnt wurden die Pflichtübungen der Stufe drei und vier. Das beste 
Gerät der Mannschaft war das Reck. Hier glänzte besonders Sina und wurde mit 13,4 
von 14 möglichen Punkten belohnt. Auch Kira und Marisa konnten das Kampfgericht 
mit ihren Übungen überzeigen. Sie erturnten sich beide 13,3 von 14 Punkten. Alina 
zeigte den besten Sprung der Mannschaft und wurde hierfür mit 12,9 Punkten belohnt. 
Nach einem doch eher zähen Wettkampf hat sich das Warten auf die Siegerehrung 
definitiv gelohnt, denn wir durften uns über Platz zwei und damit den Vizetitel in 
dieser Altersklasse freuen. 
Am späten Nachmittag zeigten dann auch unsere Jüngsten ihr Können. Sie starteten in 
der Altersklasse 8/9. Für den SVN turnten Sofia Lochhaas, Lelja Mahmutaj, Nova 
Martin, Amelie Nitsche, Mila Peters, Romy Ripplinger und Elena Winkler. Leider 
mussten wir auch in dieser Mannschaft einen Kranksheitsausfall in hinnehmen, da 
Lorena Mahmutaj ebenfalls krankheitsbedingt nicht starten konnte. In der Altersklasse 
8/9 wurden die Schwierigkeitsstufen zwei und drei geturnt. Das beste Gerät der 
Mannschaft war der Boden. An diesem Gerät haben alle Turnerinnen ihre höchste 
Punktzahl erturnt. Am Ende landete die Mannschaft in einem sehr engen 
Teilnehmerfeld von insgesamt 12 Mannschaften auf dem siebten Platz. Besonders zu 
erwähnen ist an dieser Stelle, dass es für alle Mädchen dieser Mannschaft mit 
Ausnahme von Nova der allererste Wettkampf überhaupt war. Des Weiteren turnten 
bisher nur Elena und Nova in unserer Wettkampfgruppe, die zweimal die Woche 
trainiert. Die anderen Mädels trainieren bis vier Wochen vor dem Wettkampf nur 
einmal in der Woche im Geräteturnen. Das Trainerteam um Tina Diemer und Sophia 
Göhrich ist sehr stolz auf das, was die Mädchen in so kurzer Zeit alles gelernt haben. 

Bereut wurden die Mädchen an diesem Wettkampftag von Tina Diemer, Sophia 
Göhrich und Aimee Lynn Schäfer. Als Kampfrichter waren Lisa Diemer und Jael Kircher 
das erste Mal im Einsatz. Vielen Dank an unsere Kampfrichterinnen und auch an alle, 
die den weiten Weg nach Tauberbischofsheim angetreten sind und uns angefeuert und 
von der Tribüne aus unterstützt haben.



Turnen



Turnen

Kampfrichter C-Lizenz erfolgreich erworben 

Im Turnsport wird zwischen Pflichtübungen und Kürübungen unterschieden.

 Während die einzelnen Elemente und deren Reihenfolge durch den Deutschen 
Turnerbund vorgeschrieben sind, kann sich die Turnerin ihre Kür eigenständig 
zusammenstellen. Jede Kürübung ist daher individuell und unvorhersehbar, daher 
gibt es für das Kürprogramm eine spezielle Kampfrichterschulung. 

Die Kampfrichterschulung umfasst einen achtstündigen Theorielehrgang und eine 
dreistündige Theorie- und Praxisprüfung. 

Diesen Lehrgang absolvierte unsere Trainerin Sophia Göhrich letzte Woche mit 
Erfolg. Jetzt steht der Teilnahme an Kürwettkämpfen nichts mehr im Wege. 



Der SVN in Kürze

Gründungsjahr 1920
Mitgliederzahl: ca. 470
Vereinsfarben: blau-rot
 Abteilungen:  Fußball, Tischtennis, 
   Turnen, Gymnastik 
Vereinsanschrift: SV Neunkirchen
   Meistersgrund 2
   74867 Neunkirchen
Tel. Nr. Sportheim: 06262-1566

SVN: 
 1./ 2. Vorstand: K. Knörzer / M. Steck
 Kassier:  M. Polit
 Schriftführer:  F. Zwing
 SA Herren:  C. Wirth (Vors.), R. Dollinger, M. Martin, F. Zamzau
 SA Damen:  J. Bender, A. Zimmermann
 Jugendleiter:  D. Trautmann, B. Geier (stellv.)
 Anlage/Sportgelände: M. Knörzer, S. Mager 
 Veranstaltungen / 
            Sportheim: S. Roos, W. Roos, F. Knörzer, L. Kuhn, F. Lindenbach
    N. Jilka, T. Kunzmann
 IT Angelegenheiten: N. Schneider
 Abteilung Turnen: T. Diemer, S. Görich

Förderverein SVN:
 1. / 2. Vorstand: F. Zamzau / R. Kellner
  Kassier:  M. Steck
  Schriftführer  U. Reinl
 Beisitzer:  W. Roos, C. Wirth, D. Reinl
 

Internet:: www.sv-neunkirchen.de
e-Mail: info@sv-neunkirchen.de 
Facebook: https://www.facebook.com/SVNeunkirchen

Herausgeber:
SV Neunkirchen
 

Redaktion:
Die jeweiligen Abteilungen und 
deren Autoren. 
Bilder: Bea Geier

Impressum

Wir danken allen unseren Mitgliedern und Werbepartnern 

für die Unterstützung des SVN.

Wir bitten alle Leser bei ihren Einkäufen und Dispositionen 

um Beachtung der Produkte, Erzeugnisse und Leistungen 

unserer Werbepartner! 

http://www.sv-neunkirchen.de/
https://www.facebook.com/SVNeunkirchen
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